
Essen & Trinken in 
Chamarel (Mauritius)

11 Das Dorf Chamarel (S. 97) liegt hoch 
oben in den Bergen, die dramatisch 

an der Westküste aufsteigen, und hat sich 
still und leise einen Namen als kulinarischer 
Hotspot von Mauritius gemacht. Die Straße 
und den steilen Anstieg in Richtung Black 
River Gorges National Park säumen Restau­
rants aller Art, von familiengeführten Loka­
len bis zu Spitzenrestaurants. Weitere At­
traktionen sind eine Rum-Destillerie (siehe 
unten), die berühmten Terres de 7 Couleurs 
und ein skurriles Museum.

Anse Cocos (Seychellen)

12 Wer unter Visionen eines tropi­
schen Paradieses leidet, findet 

hier die Medizin. Die Anse Cocos (S. 329) 
an der Ostküste von La Digue ist einer 
jener Orte, von denen man nie wieder weg 
möchte. Die Strände sind fast perfekt, ein 
zum Leben erwachtes Stereotyp mit strah­
lend weißem Sand, anmutigen Kasuarinen 
und Palmen, die Schatten spenden, male­
rischen Felsen, die an den Enden geheime 
Buchten bilden, und faszinierend blauem 
Wasser. Hier kann man stundenlang ab­
seits der Menschenmassen am Strand 
faulenzen.
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Black River Gorges National 
Park (Mauritius)

13 Mauritius’ schönste Landschaft ist 
der Black River Gorges National 

Park (S. 101). Gut gewartete und deutlich 
ausgeschilderte Wanderwege führen über 
bewaldete Hügel, zu senkrechten Wasser­
fällen und zu tiefen Schluchten, in denen 
man vielleicht einige der berühmtesten 
Vögel der Insel sieht, etwa den Weiß­
schwanz-Tropikvogel oder den Mauritius­
falken. Wer nicht wandern will, kann auf 
einer guten Straße zu schönen Aussichts­
punkten durch den Park fahren.

Hell-Bourg (Réunion)

14 Den merkwürdigen Namen ver­
dankt Hell-Bourg (S. 229), das tief 

im Herzen des Cirque de Salazie liegt, 
dem früheren Inselgouverneur Admiral 
de Hell – die Stadt selbst ist alles andere 
als eine Hölle! Sie lockt mit zahlreichen 
schönen kreolischen Häusern und ihrer 
großartigen Lage in einem natürlichen 
Amphitheater. Wen die Wanderlust packt, 
auf den warten mehrere Wanderwege. 
Doch auch wenn man nicht wandern will, 
lohnen ein paar Tage in Hell-Bourg, um 
die entspannte Atmosphäre zu genießen. 
Unten: Kolonialarchitektur in Hell-Bourg
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Hinduistische & 
kreolische Feste

15 Hindu-Feste verlei­
hen einem Urlaub 

auf Mauritius einen be­
sonderen Reiz und geben 
einen kleinen Einblick in 
das faszinierende kulturelle 
Mosaik der Inseln. Beim 
größten Event im Februar 
oder März pilgern 500 000 
Hindus zum Grand Bassin 
(S.  242) auf Mauritius. Im 
März gibt’s außerdem die 
farbenfrohen Holi-Feste, 
im Oktober oder November 
Divali und im Dezember 
oder Januar Teemeedee 
mit rituellen Feuerläufen. 
Die kreolische Kultur wird 
besonders schön im De­
zember auf Rodrigues, den 
Seychellen und Réunion 
gefeiert. Oben: Hinduistische 
Tempelstatue im Grand Bassin

Forêt de Bébour-
Bélouve (Réunion) 

16 Wer in den bewal­
deten Bergen Ruhe 

sucht, sollte den Forêt de 
Bébour-Bélouve (S. 246) im 
Herzen der Insel besuchen. 
Der riesige Primärwald, 
zu dem eine 20 km lange 
Nebenstraße führt, ist für 
Naturfreunde ein magi­
scher Ort mit einem außer­
gewöhnlichen Ökosystem. 
Hier wachsen riesige Farne, 
silbrige Tamarindenbäume 
und Sicheltannen, auch als 
Japanische Zeder bekannt. 
Es überrascht nicht, dass 
der Forêt de Bébour-Bé
louve ein Wanderparadies 
mit verschiedenen Natur­
lehrpfaden unterschiedli­
cher Schwierigkeit ist. Hier 
kann man zudem sehr gut 
Vögel beobachten.

Vallée de Mai 
(Seychellen)

17 Wer sich vom Strand 
losreißen kann, fin­

det im Vallée de Mai (S. 318) 
ein wahres Paradies. Die 
UNESCO-Welterbestätte 
ist die Heimat der seltenen 
wunderschönen Seychel­
lenpalmen und anderer 
endemischer Pflanzen. 
Der Park ist mit üppigem 
tropischem Wald bedeckt, 
der von Vogelgezwitscher 
erfüllt ist. Durch die grüne 
Wildnis in Miniaturformat 
schlängeln sich ruhige 
Wanderwege. Unterwegs 
sollte man nach dem 
endemischen Dickschna­
belbülbül, der hübschen 
Paradies-Fruchttaube, dem 
Seychellen-Rohrsänger und 
dem gefährdeten Vasapa­
pagei Ausschau halten.
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Victoria (Seychellen)
REISEZEIT April–Dez.

Madagaskar

Saint-Denis (Réunion)
REISEZEIT April–Nov.

Port-Louis (Mauritius)
REISEZEIT März–Dez.

Port Mathurin (Rodrigues)
REISEZEIT März–Dez.

#

#

#
#

Gut zu wissen
Weitere Informationen siehe S. 357

Währung
Mauritius: Mauritius-
Rupie (MR), Euro (€)
Réunion: Euro (€)
Seychellen: Seychel-
len-Rupie (SR), Euro (€)

Sprache
Mauritius: Französisch, 
Englisch, Kreolisch
Réunion: Französisch, 
Kreolisch
Seychellen: Französisch, 
Englisch, Kreolisch

Visa
EU-Bürger und Schwei-
zer benötigen für einen 
Aufenthalt von bis drei 
Monaten kein Visum.

Geld
In den größeren Städten 
gibt’s zahlreiche Geld-
automaten. Kreditarten 
werden meist akzeptiert.

Handys
GSM-Handys können auf 
Roaming eingestellt wer-
den. Auf den Inseln sind 
lokale Prepaid-SIM-Kar-
ten erhältlich.

Zeit
MEZ plus drei Stunden, 
während der mitteleu-
ropäischen Sommerzeit 
plus zwei Stunden.

Reisezeit

Hochsaison 
(Dez.–Feb.)

¨¨ Extrem feucht; 
Temperaturen 
zwischen 25°C und 
33°C.

¨¨ Die meisten 
Zyklone gibt’s 
auf Mauritius und 
Réunion im Januar 
und im Februar.

¨¨ Dezember ist 
ein toller Monat 
zum Tauchen und 
Schorcheln.

Zwischen­
saison (März–
April & Okt.–Nov.)

¨¨ Beste Reisezeit.

¨¨ Zyklone sind 
selten, auf Mauritius 
und Réunion aber bis 
April möglich.

¨¨ Einer der Monate 
mit der besten Sicht 
beim Tauchen.

¨¨ Oktober und 
November sind sehr 
gute Wandermonate.

Nebensaison 
(Mai–Sept.)

¨¨ Kühlere Tempe-
raturen von 18°C bis 
25°C.

¨¨ Keine gute Zeit 
zum Tauchen und 
Schnorcheln, das 
Meer ist rau und die 
Sicht schlecht.

¨¨ Europäische (vor 
allem französische) 
Schulferien treiben 
die Preise und füllen 
die Unterkünfte.
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Nützliche Websites
Lonely Planet (www.lonely 
planet.com/mauritius, www.lo 
nelyplanet.com/reunion, www.
lonelyplanet.com/seychelles) 
Infos zu den Inseln, Hotelbu-
chung, Reiseforum und mehr.

Île de la Réunion Tourisme 
(www.reunion.fr) Réunions of-
fizielle Touristenwebsite wartet 
mit vielen Infos zu Attraktionen, 
Restaurants, Unterkünften, Akti-
vitäten und vielem mehr auf.

Mauritius Tourism Promotion 
Authority (www.tourism-maurit 
ius.mu) Das wichtigste Touris-
tenportal des Landes; insgesamt 
sehr gut, aber in einigen Berei-
chen sind die Infos etwas dünn.

Seychelles Travel (www.seychell 
es.travel) Die Tourismusbehörde 
der Seychellen bietet auf ihrer 
Website  Infos zu Attraktionen, 
Restaurants, Unterkünften, Akti-
vitäten und vielem mehr.

Wichtige 
Telefonnummern
Es gibt keine Ortsvorwahlen in 
den Inselstaaten. Um die Num-
mern in diesem Buch aus dem 
Ausland anzurufen, wählt man 
den internationalen Zugangscode 
(%00), dann die Landesvorwahl 
und zum Schluss die Telefonnum-
mer (auf Réunion ohne die 0).

Vorwahl Mauritius %230

Vorwahl Réunion %262

Vorwahl Seychellen %248

Polizei (Mauritius & 
Seychellen)

%999

Polizei  
(Réunion)

%17

Tagesbudget
Günstig:  
Unter 150 €

¨¨ Bett in einem gîte (Lodge) 
auf Réunion: 18 €

¨¨ Doppelzimmer im Budget
hotel oder Gästehaus: 40–90 €

¨¨ Streetfood zum Mittag: 5–8 €

¨¨ Busticket: 0,40–1 € 
(Réunion: 2–10 €)

Mittelteuer: 150–300 €
¨¨ Doppelzimmer in einem 

Mittelklassehotel: 80–250 €

¨¨ Essen in einem Mittelklasse-
restaurant: 20–25 €

¨¨ Auto mieten: ab 30–40 € 
pro Tag

¨¨ Ausflüge: 50–100 €

Teuer:  
Mehr als 300 €

¨¨ Doppelzimmer in einem 
Luxushotel: ab 150 €

¨¨ Essen in einem Edelrestau-
rant: ab 40 €

¨¨ Ganztägige Taxiausflüge: 
50–100 € pro tag

¨¨ Helikoptertour: ab 100 €

Wechselkurse
Siehe S. 149 (Mauritius), S. 287 
(Réunion) und S. 352 (Seychel-
len).

Öffnungszeiten
Banken Mo–Fr 8.30 bis 14, 15 
oder 16 Uhr, Sa unregelmäßig 
vormittags

Regierungsstellen Mo–Fr 
8.30–16.30  Uhr

Restaurants 11.30–14 & 18.30–
21 Uhr (in Touristenhotspots 
auch länger)

Geschäfte Mo–Sa 8.30–
17.30 Uhr; auf Mauritius schlie-
ßen viele Geschäfte donnerstags 
gegen 13 Uhr; auf Réunion haben 
einige montags geschlossen

Ankunft auf 
Mauritius, 
Réunion & den 
Seychellen
Internationaler Flughafen Sir 
Seewoosagur Ramgoolam 
(Mauritius) Busse von Port Louis 
oder Curepipe nach Mahébourg 

halten vor der Ankunftshalle. Die 
meisten Traveller erreichen ihr 
Ziel mit einem Taxi – an der An-
kunftshalle gibt’s einen Stand 
mit Taxis, die zu festgelegten 
Preisen fahren.

Internationaler Flughafen Ro­
land Garros (Réunion) Es gibt 
keinen Shuttleservice zwischen 
dem Flughafen und Saint-Denis. 
Taxis vom Flughafen kosten ins 
Zentrum 25 € (nachts ab 30 €). 
Die Fahrt dauert ca. 20 Minuten.

Internationaler Flughafen der 
Seychellen (Mahé) Der einzige 
internationale Flughafen der Sey-
chellen liegt auf Mahé etwa 8 km 
südlich von Victoria. Große Ho-
tels bieten Flughafentransfer an. 
Vor dem Flughafen warten auch 
Taxis, nach Beau Vallon zahlt 
man ab 500 Rs. Die Fahrt dauert 
rund 25 Minuten.

Unterwegs vor Ort
Auto Mietwagen sind günstig 
und bieten den meisten Kom-
fort und die größte Flexibilität. 
Autovermietungen findet man in 
den großen Städten und an den 
Flughäfen. Auf Mauritius und 
den Seychellen gilt Linksverkehr, 
auf Réunion Rechtsverkehr.

Bus Auf den großen Inseln ver-
binden Busse wichtige Siedlun-
gen entlang der Hauptstraßen 
(nicht auf La Digue).

Flugzeug Gute Verbindungen 
zwischen Mauritius und Rodri-
gues sowie zwischen Mahé und 
Praslin auf den Seychellen.

Schiff/Fähre Schnelle, zuver-
lässige Fähren verbinden Mahé, 
Praslin und La Digue (Seychellen).

Taxi Beliebt bei Ausflügen sowie 
für längere Fahrten zwischen 
Hotels oder zum Flughafen.

Mehr zum Thema Unter­
wegs vor Ort siehe  
S. 153 (Mauritius) 
S. 171 (Rodrigues) 
S. 291 (Réunion) 
S. 355 (Seychellen)
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